
Amt für Umwelt Thurgau 

Deklaration Erdarbeiten 

Bauherrschaft 
Angaben zum Bauvorhaben 
Adresse Parzelle Nr. 5039 

Politische Gemeinde Erlen 

Landeskoordinaten 

PLZ/Ort Parzelle Nr. 5039 

Parzelle Ni. Parzelle Nr. 5039 

2'735460 / 1268662 

Volumenangaben1
Oberboden 700 m3 und Unterboden 350 m3 und Aushub 2'300 m3 

davon verbleiben: 

Oberboden 700 m3 und Unterboden 0 m3 und Aushub 150 m3 

1 . Ist das Areal im Kataster der belasteten Standorte (KbS) oder in der Nein Ja 

--  Hinweiskarte Bodenbelastungen (HKB)` eingetragen? 

_= 2. Ist fier die Bauparzel!e eine der nachstehenden Angaben zutreftend? Nein Ja 

= Frühere Auffüllung, die nicht in einem der unter Ziffer 1 genannten Verzeichnisse enthalten ist 

— Akt_ael le oder ehemal iger Betriebs- oder Unfal lstandort, der nacht in einerrr der unter Ziff. 1 

genannten Verzeichnisse enthalten ist 

Frühere oder aktuel le Nutzung als Schreber-/Fami liengarten oder Gärtnerei 

_- -_--_- Nahbereich (10 nr;) kor, osionsgeschützter Metallkonstruktionen (Brücken, Masten, Tar iks etc 

Einsatz oder Ablagerune, schadstoffhaltiger und/oder ias~ergefährdender Stoffe unJ Abfälle 

Das Areal diente als Brandstelle resp. es gab einen Brandfall 

Andere Belastungshinweise (z. B. aufgrund von Untersuchungen); 

3. Ist erkennbar oder bekannt dass das Material verschmutzt ist? Nein Ja 

Es wurden Verfärbungen oder Gerüche festgestellt 

Es gibt Stellen, an denen verfärbtes oder schlecht riechendes Wasser austritt 

4. Befinden sich auf tier Bauparzel le invasive Neophyten 3 oder Nei r Ja 

oroblernatische Ackerkräute=r?" 

a) Welche Pflanzen kommen vor? 

Asiatische Knbtericharten (Reynoutna spp.) 

Esslghauni (Rhos t;,phina) 

Schmalhlättriges Greiskraut (Senecio inaequidens) 

Erdmandeigra; 

Andere invasive Neophyten; 

unerwünschte Ackerkräuter (z. B. Acherkratzdistel . giftige Kreuzkräuter) No 
ID) Treten El ie Pflanzen innerhalb oder unmittelbar neben der77 Bauvorhaben au ~y 

falls ja: Bitte Ubersichtsplan und Fotos mit Parzelle und Standort der im aoiv,,  t + 

oder unerwünschten Ackerkräutern beilegen.

Ort/Datum Z,L'~j~ D`/ c©9`, ~O Unterschri 

c 

C 

cl 

ü 
c 
ä 

a 
u 
r 
C 



lJ Ul

ThurgauAmt für Umwelt 

Gemeindebestätigung 
Bauparzelle in KbS oder HKB eingetragen oder Problempflanzen vorhanden? X Nein Ja 

KbS-Register-Nr.: Belastungshinweis Boden: (T

Bemerkungen: ~2

Ort/Datum. ~~i~~1~ ~~.~g,~~~G Unters .

Deklaration bitte immer mit dem Baugesuch an die Baugesuchszent ale iter 

Bestätigung Kanton (Amt für Umwelt) 
x Keine Belastungshinvveise 
X bitte separate Stel lungnahme(n) beachten 

Bemerkungen: Kein HKB, Stellungnahme vc 

Ort/Datum; Frauenfeld, 22.07.2026 

Baugesuch-Nr. 2026.03-146 Fiyl~}~ ~Ü

)m 13.04.2026 bleibt gültig. 
\MT FUR UMWELT 

Unterschri[r: des Kantons Thurgau 
-& Ff~H6~1 1~ -

Erläuterungen ~-
Das Formular Deklaration fur Erdarbeiten ist jedem Baugesuch beizulegen, bei dem Aushub oder 
Bodenaushub anfällt Damit sol i sichergestellt werden, dass verschmutztes Material ordnungsgemäss 
entsorgt wird und unbelastete Flächen nicht mit Abfäl len over Problempflanzen belastet werden. 

Unter Boden versteht man die oberste Erdschicht.. in der Pflanzen wachsen können, also den 
Oberboden (Humus) und den Unterboden (Stockerde. Mutterboden). In der Repel umfasst tier 
Boden circa den obersten Meter. Aushub stammt dagegen aus dem unbelebten Untergrund. Die 
Unterscheidung der Begaffe ist wichtig, da für sie unterschiedliche Verordnungen gelten. Die 
Angaben dienen der kantonalen Abfal lplanung. 
Standorte, die mit Abfällen im Untergrund belastet sind. vverclen in einem öffentlichen Kataster 
der belasteten Standorte (KbS) geführt (siehe https://aeoinformationtg.ch/thurgis/ggeotach 
html/1861). Auskünfte können direkt beim AfU eingeholt werden. Hierzu ist eine Vollmacht des 
Grundeigentümers erforderlich (Formular siehe wvrw.umwelt.td.ch > Abfall und Boden > Down-
loads Altlasten Vo II ach:-EinsichTnahme-KbS_HKBj. Hinweise auf Belastung en des Bodens sind 
in der öffentlichen Hinweiskarte Bodenbelastungen (H KB) erfasst (siehe https://geoinfor-
mation.tgech/thurois/geotgch.html/1861). 
Unter invasiven Neophyten werden gebietsfremde Pflanzen verstanden, die sich auf problema-
tische Weise verbreiten und dadurch Schiaden verursachen können (siehe www.umwelt,tg.ch/ 
neobio ). Unerwünschte Ackerkräuter können bei Bodenverschiebungen ebenfalls problems 
tisch verden, In jeder Gemeinde gibt es eine Ansprechperson zurr Thema Neophy-ten. 

Dieses Formular kann unterv~,w.w.i.umwelt.tg.ch > Abfal l cod Bogen > Boden > Dovmloads Boden 
heruntergeladen werden. 

Weitere Informationen 
Amt für Umwelt, Verviaitungsgebäude Promenade. 8610 Frauenfeld 

Tel.: 058 345 51 51 Email: umvielt.ak_i ~c tg.ch j Website: a;vivi.umwelt.tg.ch > Abfall und Boden > Boden 

Rechtliche Grundlagen 
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